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Oberliga Damen Nord-West

SV Emmerke : SSV Neuhaus 
Samstag, 22.04.2023, 14:00 Uhr

Für den SV Emmerke geht die Siegesstraße weiter

Mit einem 10:0-Heimerfolg gegen den SSV Neuhaus hat der SV Emmerke am Samstag in weniger
als 105 Minuten zwei Punkte in der Oberliga Damen Nord-West gesammelt. Beim SSV Neuhaus lief
nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus:
Mit 30:5 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Spielentscheidend in diesem recht schnell
beendeten Match war allen voran das untere Paarkreuz.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Zwar brachten Krödel / Andres Schrieber /
Schrader phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Schrieber / Schrader mit 3:1
durch. Nicht einen Satzgewinn überließen Schrieber / Stolzenberg ihren Gegnerinnen Kleemiß /
Nitsch beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Die richtige Herangehensweise hatte Jana Schrieber beim 3:0-Sieg gegen Linda
Kleemiß von Beginn an. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Julia Schrieber gegen Lisa Krödel.
Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Nach eher
zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Hanna-Marie Stolzenberg die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle
Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Beim 15:13, 11:6, 11:9 gegen Marlene Andres fand
Celine Schrader von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Beim Stand von 6:0 gingen die
Spitzenspielerinnen des SV Emmerke und des SSV Neuhaus in die Box. Völlig ungefährdet war der
Sieg von Jana Schrieber gegen Lisa Krödel nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:3, 8:11,
13:11 nicht verloren. Durch diesen Sieg liegt Schrieber nun bei einer Saison-Bilanz von 23:11,
während Krödel nach diesem Einzel eine Statistik von 16:14 zu verbuchen hat. Julia Schrieber
gewann im Anschluss ihr Spiel gegen Linda Kleemiß sicher in drei Sätzen. Einen eher schnellen
Punkt für ihr Team holte daraufhin Hanna-Marie Stolzenberg beim 3:0 gegen Marlene Andres. Durch
diesen Sieg liegt Stolzenberg nun bei einer Saison-Bilanz von 25:9, während Andres nach diesem
Einzel eine Statistik von 18:6 zu verbuchen hat. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an
den Tisch. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Sarah Nitsch war am Nachbartisch die
Gastgeberin Celine Schradergingen die beiden doch als etwa Gleichstark in das Match. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach nun 3 Siegen in Serie heißt es für den SV Emmerke nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TSV Watenbüttel II am 23.04.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des SSV Neuhaus wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
23.04.2023 gegen den VfR Weddel erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 SV Emmerke

Doppel: Schrieber / Schrader 1:0, Schrieber / Stolzenberg 1:0 
Einzel: J. Schrieber 2:0, J. Schrieber 2:0, H. Stolzenberg 2:0, C. Schrader 2:0 
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 SSV Neuhaus
Doppel: Krödel / Andres 0:1, Kleemiß / Nitsch 0:1 
Einzel: L. Krödel 0:2, L. Kleemiß 0:2, M. Andres 0:2, S. Nitsch 0:2


